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NEBI-DIVERSICUM

Echo
Wieder voll da!
Seit einigen Monaten lese ich wiedei den
«Nebi» Und ich habe ihn schon zu Bo's

Zeiten gelesen, und er hat mir damals sehr

gut gefallen Dann habe ich ihn eine Zeitlang

nicht gelesen Spater ist er ganz bose

abgetaucht Und das war gar nicht mehr im
Sinne Bo's Und jetzt7 Jetzt ist er wieder
voll da zeitgemass, geistreich, mit Tiefe,
witzig, ironisch Em echter Satyr, und dies
sowohl sprachlich als auch bildnerisch
Gratuliere'
RUEDl KLAPPROTH ALPNACH

Als mir meine Gattin vor ein paar Tagen
den «Nebelspalter» brachte, war ich hell
begeistert So viel Humor m einer gedie-
genden Verpackung
ALFRED SCHWANDER SCHWANDEN

Nach einem Unterbruch finde ich den
«Nebi» wieder ganz toll
CHRISTA FREI DAVOS-PLATZ

In Zukunft mochten wir ohne den «Nebi»
auskommen Die Satire der fünfziger Jahre
ist abhanden gekommen
G UND M BRUTTIN GRONE

Es macht jeden Monat mehr Spass, wieder
den «Nebelspalter» zu lesen
ILSE L CZAMEK SARGANS

Geburtstag hat der «Nebelspalter»,
Ist frisch und fit furs hohe Alter
Es gratuliert die Leserschaft
Und wünscht auch weiterhin viel Kraft

Humor und Witz sind träfe Sachen,
die allen Lesern Freude machen
Es lebe hoch der «Nebelspalter»,
Spalt nur den Nebel, mein Gott Walter
RITA GRUTTER ROMANSHORN

Machen Sie unverzagt und mutig weiter

MARGRIT HOTZ SAAS-FEE

Meine Gratulation zur Dezember-Ausgabe,
insbesondere zum Titelbild

DOROTHEA KUNDIG ZOLLIKERBERG

Prachts-Satirezeitschrift
Ich mochte Ihnen zum neuen «Nebi» - ich
bin schon langjähriger Abonnent - gratulieren

- er ist ganz einfach eine Prachts-
Satirezeitschrift'
JURG BEAT ACKERMANN WIN! ERTHUR

Em Hoch dem «Nebelspalter», der sich in
neue Geisteshohen schwingt, sein Gift
verspritzt und die Leser zum Lachen bringt
MARGUERITE HAGGI BERN

In Ihrem Artikel «Was ist Humor7» im
Februar-«Nebelspalter» sagen Sie

«Und schon Shakespeare wusste, dass alle
Theone grau ist»
In welchem Drama soll er dies gesagt
haben7 Soweit ich weiss, kommt dieser

Ausspruch von Goethes Faust, Erster Teil,
(Studierzimmer)
«Mephistopheles Grau, teurer Freund, ist
alle Theorie, Und grun des Lebens Goldner
Baum»
PROF H AND MRS J SUSCHITZKY CHESHIRE

Die Schreibmaschine
Grazia Meier

Es war einmal eine unzufriedene
Schreibmaschine, die ware gerne eine
Waschmaschine gewesen. Zu

Weihnachten ging ihr Wunsch m Erfül¬
lung Als im neuen Jahr die

Sekretarm auf ihr tippte, kam vorne
Wasser heraus und hinten ein

Dutzend frisch gewaschener Taschentucher.

Das Fräulein geriet in Panik,
sehne um Hilfe. Die Leute kamen,
bestaunten die Maschine, brachten

sie m ein Museum, wo sie den

ganzen Tag ihre Künste vorfuhren
konnte Das Wasser, das aus ihr her-
ausfloss, war aber salzig, es war nämlich

Tranenwasser' Sie ware lieber bei
der jungen Sekretarm geblieben,

stellte sie zu spat mit Bedauern fest

Die Gewinner des «Nebi»-
Kreuzworträtsels (Nr. 2/99):

Losungswort' Schneekanonenfutter

1. Preis:
Fred Sutter, Langenthal

2.-10. Preis

Hansfred Schonenberger, Eglisau
Rosmarie Barman, Goldach

Esther Knabenhans, Novaggio
Rene Meyer, Ebikon

Regula Seiler, Goldach
Emmi Zwisler, Rudolfstetten

Stefan Frisch, Winterthur
Berti Krebs, Münsingen

Peter Rettenmund, Huttwil
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